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Neue Mitglieder des BSA, 1981

Neue Mitglieder
des BSA, 1981

Urs Burkard, Baden: Geboren am 26. April 1942.
Lehre als Hochbauzeichner. Studium am Techni-
kum Winterthur mit Abschluss 1964. Bis 1966 Mit-
arbeiter bei Cramer+Jaray+Paillard, Ziirich.
1967-1970 Assistent an der ETH Ziirich. Seit 1966/
67 selbstéindig in Partnerschaft Burkard, Meyer&
Steiger.

Bauten gemeinsam mit Meyer & Steiger: Galerie
Trudelhaus, Baden; Pfarreiforum St.Anton, Wet-
tingen; Automobilwerkstatt Neuhaus-Garage, Wet-
tingen; Kreisoberschule «Rietwiese», Lengnau; Al-
ters- und Leichtpflegeheim «Im Briihl», Spreiten-
bach. Teilnahme an Wettbewerben.

Oberstufenschulhaus «Rietwiese», Lengnau. Urs Burkard,
Baden, mit Adrian Meyer und Max Steiger

Pierre Clémencon, Bern: Geboren am 6. Juni 1939.
Hochbauzeichnerlehre mit eidgendssischem Fihig-
keitsausweis, 1964 Technikumsabschluss mit Di-
plom HTL, Tatigkeit in Architekturbiiros in Bern
und Biel. Zuerst Mitarbeiter, ab 1973 Partner von
Edwin Rausser, Bern.

Bauten zusammen mit Edwin Rausser: Erweiterung
Primarschule im Tscharnergut, Bern; Anstalten
St.Johannsen; Schulhausanlage LEE, Urtenen,
Spezialraumtrakt;  Kirchgemeinde Jegenstorf,
Pfarrhaus LEE, Urtenen; Projekt in Sanaa, Ye-
men, UNDP Basic Housing, Pilot Project.

Schulanlage Schonbiihl-Urtenen, Pierre Clémengon, Bern,
mit Edwin Rausser

Ivano Gianola, Mendrisio: Geboren am 16. Febru-
ar 1944. Lehre in Zirich mit Abschluss 1963,
1963-65 Praktikum in Ziirich. 1970 Eréffnung eines
eigenen Biiros in Riva San Vitale, 1973-77 Assi-
stent an der ETH Ziirich. 1975 Ausstellung «Ten-
denzen neuerer Architektur im Tessin», 1978 Aus-
stellung an der Technischen Universitdt Wien, 1980
in die Kommission des Heimatschutzes Tessin ge-
wihlt.

Ausgefithrte Bauten: Casa Viggiano, Cugnasco;
Scuola materna, Balerna; Casa Lambrughi, Novaz-
zano; Casa Balestra, Rancate; Casa Ostinelli, Va-
callo; Casa Bernasconi, Balerna; Casa Crimella,
Castel S. Pietro.

Haus in Balerna, Ivano Gianola, Mendrisio

Frank Gloor, Ziirich: Geboren am 27. Mirz 1935.
Hochbauzeichnerlehre bei K. Knell. Studium am
Technikum Winterthur mit Abschluss 1957. Tatig-
keit bei Prof. Custer, Fa. Debrunner+ Blankart und
Fa. F. Altherr. Auslandaufenthalte in Frankreich
und Italien. Partner von Felix Schwarz und Rolf
Gutmann.

Ausgefiihrte Bauten: Siedlungs- und Baugenossen-
schaft Diibendorf; Triennale 1968, Mailand; Ton-
halle Wil SG (mit Architekt L. Peterli, Wil).

Mehrfamilienhaus, Siedlungs- und Baugenossenschaft Dii-
bendorf, Frank Gloor, Zirich, mit Felix Schwarz und Rolf
Gutmann

Sonja Grandjean, Stuckishaus: Geboren am 26.
August 1939. Bis 1959 Freies Gymnasium Bern,
Matura. Studium an der ETH Ziirich. 1965 Diplom-
abschluss. Praktikum bei G. P. Dubois, Ziirich. Seit
1970 Architekturbiiro zusammen mit Ehemann Urs
Grandjean.

Wohnhaus in Kiittigkofen, Sonja Grandjean, Stuckishaus,
mit Urs Grandjean
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Urs Grandjean, Stuckishaus: Geboren am 13. Sep-
tember 1939. Bis 1959 Freies Gymnasium Bern,
Matura. Studium an der ETH Ziirich. 1965 Diplom-
abschluss. Mitarbeit bei Cramer+Jaray+Paillard,
Ziirich. Assistent bei Prof. A. Camenzind. Biiroti-
tigkeit bei Prof. A. Roth, Ziirich. Auslandaufent-
halt bei Skidmore, Owings & Merrill in Chicago und
bei Noonan Ass., Chicago USA. Lehrtitigkeit als
Assistant Professor an der Idaho State University
USA, seit 1970 eigenes Architekturbiiro zusammen
mit Ehefrau Sonja Grandjean.

Bauten des Ehepaares: Wohnhéuser, Siedlungsbau,
Behausung, Werkstétten und Schule «Nils Holgers-
son», historische Bauten, Gewerbebauten. Projek-
te: Siedlung Sonnenterrassen Zimmerwald; Arzt-
haus; Umbau und Restauration eines Jugendstil-
hauses.

Wohnhaus in Zimmerwald, Urs Grandjean, Stuckishaus,
mit Sonja Grandjean

Theo Hotz, Ziirich: Geboren am 2. August 1928.
Lehre als Hochbauzeichner. Abschluss mit Diplom
1948. Seit Marz 1949 eigenes Biiro als Autodidakt.
Gastdozent an der ETH Ziirich fiir Entwurf 1980/
81, Mitglied der Sammlungskommission des Kunst-
hauses Ziirich. Beispiele ausgefithrter Bauten:
Fernmeldezentrum in Ziirich, Postpaketzentrum in
Ziirich (im Bau).

Fernmeldezentrum Zirich-Herdern, Theo Hotz, Ziirich
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Roman Liischer, Luzern: Geboren am 4. August
1941. Hochbauzeichnerlehre in Solothurn. Studium
am Zentralschweizerischen Technikum Luzern mit
Abschlussdiplom 1965. Internationale Sommeraka-
demie Salzburg 1965. Von 1969 bis 1977
Unterrichtsassistent an der ETH Ziirich. Tétigkeit
in Architekturbiiros in Olten, Ziirich und Luzern.
Seit 1972 selbstandig.

Bauten: Wohnhéuser; Schulhaus und Mehrzweck-
halle fiir die Einwohnergemeinde Bettwil AG; Aus-
senraumgestaltung der Oltner Altstadt; Fabriker-
weiterung Kambly AG, Trubschachen. Projekte:
Wohnhaus auf den Seychellen; Siedlung «Fustlig»,
Olten; Gewerbe- und Industriezentrum Olten Siid-
west; Richtplanung «Kleinholz» der Stadt Olten;
Gemeindezentrum in Meggen; Volg-Filiale mit
Wohnungen, Besenbithren AG; Turn- und Sport-
anlage Sins AG.

Fabrikerweiterung Kambly AG, Trubschachen, Roman
Lischer, Luzern

Vincent Mangeat, Nyon: Naissance a Delémont, le
21 avril 1941. Etudes d’architecte a I'Ecole Poly-
technique Fédérale de Lausanne. 1966 stage d’un
an a Paris. 1967 études a 'Université de Lausanne,
HEC, hautes études commerciales. 1969 diplome
d’architecture a 'EPFL et prix SIA pour le meilleur
travail de diplome. Dés 1965 nombreux voyages
d’études (architecture) a I'étranger. Ouverture d’un
bureau d’architecture GRC a Nyon 1970. Des 1970
assistant du Prof. P. Foretay au Département d’Ar-
chitecture de 'EPFL.

Travaux exécutés: Ecole «Gai Réveil» a Nyon VD,
Centre de la viande, Etoy VD.

Pavillon pour deux classes, institut pour enfants handicapés
mentaux «Gai Réveil», Nyon, Vincent Mangeat, Nyon
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Adrian Meyer, Baden: Geboren am 29. Oktober
1942. Lehre als Hochbauzeichner bis 1961. Studium
am Technikum Winterthur mit Abschluss 1964.
Praktikum bei Rudolf+Esther Guyer, Ziirich. Aus-
landaufenthalt in den USA: Studium der Arbeiten
Louis Kahn 1967. Seit 1966/67 selbstindig in Part-
nerschaft Burkhard+Meyer+Steiger.

Bauten gemeinsam mit Burkard+Steiger: Umbau
Kornhaus-Jugendhaus, Baden; Galerie Trudelhaus,
Baden; Alterssiedlung Giéssliacker, Obersiggen-
thal; Oberstufenzentrum Obersiggenthal; Wohn-
haus Gartenstrasse, Baden; Alters- und Leichtpfle-
geheim «Im Tanner», Zofingen; Wohniiberbauung
Léndliweg, Baden.

Altersheim «Im Tanner», Zofingen, Adrian Meyer, Ba-
den, mit Urs Burkhard und Max Steiger

Andrea Roost, Bern: Geboren am 4. Mai 1942.
Besuch der Schulen in Thun. Studium an der Eidge-
ndssischen Technischen Hochschule in Ziirich. 1968
Diplomabschluss. Mitarbeit im Architekturbiiro
Iten+Brechbiihl in Bern bis 1969, dann Mitarbeit
im Architekturbiiro Arthur Erickson in Vancouver,
Kanada, und Seattle, USA, bis 1972. Seit 1973
selbsténdig.

Bauten: Universitat Lethbridge, Alberta (Kanada),
im Biiro von Arthur Erickson; Um- und Neubauten
der Schweizerischen Nationalbank in Bern; Zellbio-
logisches Zentrum der Universitiat Bern; Untersu-
chungs- und Behandlungstrakt des Bezirksspitals
Langnau.

Zellbiologisches Zentrum der Universitit Bern, Andrea
Roost, Bern

Max Steiger, Baden: Geboren am 13. April 1942.
Lehre als Hochbauzeichner bis 1961. Studium am
Technikum Winterthur mit Abschluss 1964. Titig-
keit bei R. Brennenstuhl, Ziirich, M. Funk+H. U.
Fuhrimann, Baden. Assistent 2. Jahreskurs an der
ETH Ziirich. Auslandaufenthalt bei Prof. P. Nie-
poort, Humlebaek, Danemark. Seit 1970 selbstén-
dig in Partnerschaft mit Burkard+Meyer+Steiger.
Bauten gemeinsam mit Burkard+Meyer: Umbau
Rittersaal Schloss Habsburg, Rathaus Kaiserstuhl,
Bezirksschulhaus Mutschellen, Wohniiberbauung
Alter Turnplatz Regensberg, Reihenhduser Birr-
hard.

Kreisbezirksschule Mutschellen, - Berikon, Max Steiger,
Baden, mit Urs Burkhard und Adrian Meyer

uns vorbereiteten

schlagewerk.

Sie haben bestimmt noch mehr
Freude und Nutzen an

«Werk, Bauen + Wohnen», wenn
Sie die Jahrgange in die von

Einbanddecken

binden lassen. Der Sammelband
wird so zum praktischen Nach- ! I :

kosten.

Name

Bitte liefern Sie mir gegen Rechnung:

die Einbanddecke flir den Jahrgang

19801, 19811, 19821

zum Preis von Fr. 15.— pro Exemplar + Versand-

PLZ

Ort

Strasse
Datum

Verlegergemeinschaft Werk, Bauen +Wohnen,
Vogelsangstrasse 48, Postfach, 8033 Ziirich
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